
A M t s - B l a t t .

^ ' ^^^ Samstag sen 12. A ^ r i l I834

«Aubernial - V^erlautbarungett.
Z. 337. (2) N . . ^667.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
An dem k. k. akademischen Gymnasium zu

La'ibach, ist eine Grammatical-Lehrervstelle er-
ledigt. M i t derselben ist ein jährlicher Ge-
halt von 700 ft. E. M . für ein Individuum
weltlichen Standes, und von 600 st. C. M .
für einen Geistlichen verbunden. Zur Wieder-
besetzung diese-! Lehramtes wird der Concurs
zu Laibach, Klagenfurt, Glätz, Wien und
Prag am 5. Juni l. I . abgehalten. Es ha-
ben sich daher diejenigen Individuen, welche
sich dem dießfalligell Concurse zu unterziehen
gedenken, rechtzeitig beider betreffenden Opm°
nasial-Direction zu melden, uno zugleich die
nut den nöthigen Belegen versehenen Eompe«
tenz - Gesuche zu überreichen.

Laibach den 6. März »93/^.

Z H06. ( I ) " N r . ^3g5.
E u r r e n d e

des k. s. illyrischen Gubermums zu Laibach. <«
Die mit allerhöchster Entschließung vom 28.
Jänner l . I . erlassenen Bestimmungen in Be-
zug auf die Ausübung der Dampfschiff,
fahrt werden bekannt gemacht. — Seme Ma«
jestäthaben mtt allerhöchster Entschließung vom
28. Jänner in Bezug auf di? Ausübung der
Dampfschiffahrt folgende Bestimmungen ;u
erlassen geruhet : Die für dte Dampfschiff-
fahrt besteh, nden besondern D rectioen oom Jah-
re l 6 l 7 sind in Beziehung auf dte Dampf«
schlfffahrt zur See aufgehoben, und ,st die
Dampfsch fffahrt zur See wie jede andere Gchlff-
fahrt zu behandeln; doch sind hiebe» die Mlt
Hoftanzlei-Decret vorgeschriebenen Gicherheits-
maßregeln (kund gemacht durch das hierortige
E»rcularevomi6. April z83 i , Z. 653i) yenau
zu beobachten. Auch ist o«e im §. 7 der Direc«
llvenvomIahre »817enthaltene Veqüp^'ung
den Unternehmern der Dampfschlfffcchrl^noch
ferner gestattet. — Dageaen blelben m Bezug
auf die iandseen dann Gtröme und Flüße die
Directive« vom Jahre ,617 noch ferner in Wirk,
samkeit. — WaS den Bau der zur Meerfahrt

bestimmten Dampfschiff- betrifft, so ist in Fal-
len, wo ausschlleßende Privilegien hleraufan-
gesucht werden, nach den Bestimmungen des
Prlvileglums- Patentes vom Z i . März 16)2
vorzugehen, und bewillig?« Se. Majestät,
daß dle Dampfmaschmen und andere dazu ge«
hörige Erfordernisse für den Zweck der Dampf-
schifffahrl aus dem Auslande, so lange es er-
fordert,ch seyn w n d , zollfrei bezogen werden
dürfen. — Uebrlgens versteht es sich von selbst,
daß d»e noch gült,g bestehenden Privilegien auf
d,< Dampfschlfffahrt am Meere für dle Dauer
derselben aufrecht erhalten werden. — Dieses
nnro m Folge hohen Hofkamm,r, Decrets vom
2, . Februar l. I . , Z. 5775 hiemit kund ge.
«llch:. — kalbach am 3. März 1834.

Joseph Camilla Freiherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur.

E a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
u n d P r , m ö r , s. k. Hofrath.

Leopo ld Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Guoevnialrath.

Nreisämtliche ^erlautÄarungen.
3- 599- (2) N r . 41 l o .

K u n d m a c h u n g
wegen Umbau des im hiesigen k. f. Militär?
Verpstegsmagazin außer Gebrauch gesetzten,
ganz deterlorlnen Backofens, w>ro am 17. l .
M . um lo Uhr Vormittags, in der hlerortl»
gen M>l»täc-Verpstsgsmagazmß? Kanzlei e,ne
Mmuendo«Llcltatlon Sta t t sinden. —Dieses
wird hiermit mit dem Beisatze zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die Vorausmaß, so
wie auch die übrigen Llcitationsbedingmsse m
der hnrortigen Verpftrgs-Magazinskanzleitäg-
lich zu den gewöhnlichen Amtsstunden elnge,
seyen werden können, und daß ferners jeder
kicitant eln VaLmm von 20 st. C. M . oor der
kicltatlon baar zu erlegen habe, welches an den
Nichlersseher wieder rückgessellt, von dem dieß-
fäaigen Bauunternehmer aberals Eautionrück-
behalten werden wird. — K. Hf. Krelsamr
Lalbach den 6. April iöZ4.
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A e m t l i ch e V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. 3g5. (2) Nr. 2700̂ 535. Z.M.
K u n d m a c h u n g .

Zur definitiven Besetzung der nachstehend,
nebst den anklebenden Genüßen verzeichneten
Dienstposten bn den k. k. Zollämtern in I I -

lyvien und im Küstenlande, wird in Folge
hoher Hofkammer-Bcwilligung oom Zo. Jänner
d. I . , Z. 3c)02>I80, ein neuerlicher Loncurs
eröffnet, und die Eompetenzfnst bis Ende Mai
d. I . festgesetzt.

Genüße
I m Came- Benennung, ^ — ° - « —
ral'Gefal' Standort und Benennung Besoldung« Theuer
len-Ver< Eigenschaft des der oder Loh- Z rungs-
waltungs- Amtes D i e n s t s t e l l e n nung ^ Beltrag

^ " ..^Il̂ ^HI
Triest Haupt- Einnehmer, freie Wohnung . . W00 " "

zollamt lster Eontrollor dto. . . « 6nc> »^
2 t e r d t o . . . . » 7 « 0 - 4 0
C o l l e c t a n t . - . ' ' 7 0 0 t w
O f f i c i a l i s t e r . . . - 6 0 0 7 0

d t o . 2 t e r . . » » 5 5 a 7 «
d t o . 3 t e r . . . . 5 5 o 7 "
d t o . /z ter . . . . 5 a o 7 0
d t o . 5 t e r . . . ' Ü 0 0 ^ 7 0

A m t s s c h r e i b e r i s t e r . . . ^ 0 0 4 0
d t o . 2 t e r . . . ä o a äc>
dto. I t e r . . . ^»50 40

^ dto. äter . . . 25o äo i
dto. 5ter . . ,- ^00 4o
dto. 6ter . . . 2c>0 40
dto. 7ter . . . 3o« ^

Magazins-Verwal ter , freie Wohnung 600 - " !
dto. Adjunct dto. . 55o -»
dto. Beamter i ter . . 5c»0 70
dto. dto. 2tcr . . 45o 7«
dto' dto. I t e r . . ä50 ! 70

N dto. dto. ^ter . . 4oa 70
Waarenbeschauev i ter . . . boo 70

dto. 2ter . . . 550 7 "
dto. I t e r . . . bao > 70
dto. äter . . . 500^ ^ 7 "

ZweiAmtsdiener, freie Wohnung ^200 fi. 4c>0!
E m dto 200^ ^a
Neun Siail irer oder Amtsaufseher ä iLof l . ^620

Quar-

Ofttschina Com^Einnehmer, freie Wohnung . . 600 __
merzial-Zollamt Eontrollor dto. . . . 60» __

Official und Waarenbeschauer dto. . äoo —
dto. dto. dto.' . 35o

Amtsschreiber dto. . M Zoo -»
Drei Aufseher zu l5o f l . dto. '. 45o j — .
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3 " 6)enüße
« I m Came' Benennung, H«"
»ral-Gefäl. Standort und Benennung ^ ^ ^

lenzer- E.genschaftdes der ' l Besoldung Quar-
waltungs- Amtes D iens t s te l l en ß y"bcr t.er-

Bezirk ^ Löhnung Bettrag

^ ^ ^ I fl. jkr. fl. jk?.

Basoviha, Com-^Einnehmer, freie W o h n u n g . . l 5^0 —
merzial-ZollamtZEontrollor dto. - . . I /^00

ßZwei Localaufseher » i5c» fl. mi t 'd to . Zoo —
Proßccco, Einnehmer, freie Wohnung . . / y o —

c-- Granzzollamt EontrollircnderAmtsschrciber . . z ^ ^ Zc>
> Localaufsehcr, freie W o h n u n g . i5c) . — «
« ^ S t . M a t h i a , Einnehmer, freie Wohnung . . 600 > - - l

Commerzialzoll- Controltor dto. . . . 5oy ^
amt Zwei Amtsaufscher mit einer Löhnung von ' ^

i 5 o ss. und freie Wohnung . Zoo - _^
S t e f f a n i , Einnehmer, frei Quart ier . . Z ^ __

». Granzzollamt vocalaufsehev . . . . i 5 o ^ , 2
_, , (E innehmerund Förster, freie Wohnung ^ 0 — l
K l a n a , Zol l« "Holzp^lschale . . . . 20 ! — »

N und Wa ldamt j^Pferdpauschale . . . . 5^ Z ^
^Controll irender Amtsschrcibcr, freie !
> W o h n u n g . . . 260 » —
)Holzvauschale . . . . 20 ! —
(^ocalaufsehcr, freie W o h n u n g . i 5 o ! —

^ Görz, Zoll leg- Einnehmer, freie W o h n u n g . . 600 l —
! statt Controllor dto. . . . 6 I 2 >

Off ic ia l . . . . . 500 —
Amtslchreiber Ner . . . Zoo __

dto. 2ter . . . 2öc> —
Z Magazlneur und Waarenbcschauer, freie - >
3 Wohnung . . . Zoo
ß Amtsauffeher istcr dto. . . 160 —
Z e ^ ^ ' 2ter . . . zß^ ,2

^ ß Monfalcone, Einnehmer, freie Wohnung . . 6 ^ __
Commerzlal- Controllor . . . . l Zoo 60

zollamt Off.c^l ^ 0 5c>
Amtsschrelber . . . . Zoo /(>
^.rei Allfseher mit Löhnung ü l5o ft. und

^ 12 ft. O.uartlcrgeld . . /^Il^ zg
Du ino , (Ty- Einnehmer, freie Wohnung . . 5oo ^
bein) Commcr- E^ntroslirender Amtsschreibev dto. Zoo ^

^ zialzollamt ^Zwei Localaufscher mit Löhnung ^ lZo ss. Zoo
^ und Ouavtiergeld ä 12 ft. I _ 24

Cervignano, ^Einnehmer, freie Wohnung . . ß Zoo —
Commerzial- ^mnrol lor . . . . . j ^ ^ ^ j Zo

zollamt ^ocalaufscher mit Löhnung ä i5c> fl. und
I t2 fi. Quartlergeld . . Z '5o 12

Aquile/a, Einnehmer, freie Wohnung . . l 400 »
Granzzollomt Localaufseher dto. . . z i5ci ! —
Portoduso, Einnehmer, freie Wohnung .' .' ! ôc» —

Granzzollamt Controllirender Amtsschrelber dto. » Zoo —
j Localaufseher dto. . . . ! ,5c», ^ .



! « Genüße
»Im Came- Benennung, ' " « ' " "
lral-Gefal- Standort und Benennung Besolduna O.uav-

len-Ver- Eigenschaft des der ' ^^ . " ^^.^
waltungs- Amtes Dienstste l len Löhnung. Bettvag

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ st. l kr.! fi. ,kr.

G r a d o / E innehmer / f re ie W o h n u n g . . Hoc» —
3? Gränzzo l l amt Lo^alaufseher d to . . . . , 5 o —

I S d o b b a , Emnehmer , freie W o h n u n g . . ^ n o —
Gränzzo l lamt Localaufseher d to . . « . z 5 o —

' ^ ^ ^ ^ " La ibach , E innehmer , freie W o h n u n g . . 9 0 0 —
Hauptzo l lamt Cont ro l lo r . . . . 750 ,c>a

Eollectant . . , . . 6 5 o —
O f f i c i a l i t e r . . . . 5 5 o —

dto. 2ter . . . . Z o o —
dto. Zter . . . . 5 o o —

Amtsschreiber ,ster . . . 3 5 o —
dto. 2ter . . . 3 5 o —
dto. Zter . . . I00 —
dto. ẑter . . . Zoo —

Magazins«Verwaltcr . . . 550
Magazins-Beamter lsser . . 5oo —

dto. 2tcr . . ^5o —
lWaarenbeschauer iter, freie Wohnung 55o —
! dto. 2ttr . . . 5oo —

^ lEin Amtsdiener, freie Wohnung . 20c» - -
lZwei AmtsaufseherÄ ,8c> ft. . . I60 —

« Oberlaibach, Einnehmer, freie Wohnung . . H 0 0 —
Z o l l - A v l s a m t M m t s a u f s e h e r . . . . ^ 5 o , 2

^ I e ß e n i t z , C o m - l C i n n e h m e r , f re ie W o h n u n g . . 6 o o —
m e v z i a l z o l l a m t ! < ? o n t r o l l o r d t o . . . 5 ^ 0 » ^

l Amtsschre iber . . . . I ^o « ,
kZwei ilocalaufseher mit einer Löhnung a
l i ö a fi. und ,2 fi. O.uartiergeld! z^o 24

„ Mot t l i ng , Com-lEinnehmer, fteie Wohnung . . l 5^0 —
i merzialzollamt Controller dto. . . . I /^o « .
! Zwei kocalaufseher mit einer Löhnung 5Z
, l5c> fl. und 12 fi. Quartiergeld' z ^ 2ä

B r o d , Gränz- 3'umehmcr, freie Wohnung . . > ^ ^ .
zollamt Localaufseher dto. , . . , 5 ^

Landstraß, Einnehmer, freie Wohnung . . ^00 —
Gränzzollamt Localaufseher dto. . . . iZc. __

! Fretthurn, Einnehmer, freie Wohnung , . Zoo —
! Granzzollamt Localaufseher - . . . l z5o 12

Grüble, Einnehmer, freie Wohnung . « l 600 - ^
! Granzzollamt Localaufseher < . . - l ,5o 12
i Wemitz, Einnehmer, fteie Wohnung . . l 3 ^ —
! Granzzollamt Localaufseher dto. . - - ! »5o —
! Pölland, Einnehmer, freie Wohnung . . ß Zoo —

Granzzollamt Localaufscher dto. . . l i5o —
Obergraß, Einnehmer, freieWohnung . . l I00 — !

. Eranzzollamt Localaufseher dto. . . s ,5c» ^. !
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^ <s n l Gcnüße
(jm Eame- Benennung, . v«»«««»»«»^»»»»»»
ral-Gefal« Standort und Benennung «> ̂  ,^ ^
len.Ver- Eigenschaft des der Besoldung Ouar-

waltungs- Amtes Dienststellen «^ " ^ ^ " "
Beurk ' >"lz«» Lohnung Beitrag

^ ^ ^ ^ ft. >kr. fl. ,kr.

Wabcnfcld, Einnehmer, freie Wohnung . . 3oo —
^ Gränzzollamt ^ocalcnifseher dto. . . i 5 o —

Oßlunitz, Bottetant, fte» Quart ier . . 200 —
" Granzzottamt ^ocalaufseher . . . . i 5 o i 2
»̂ Kermatschlna , Bottetant, freie Wohnung . . 200 —

Gränz; ollamt Localaufseher . . . . z5c> 12
Radouizza,Bol- Bol letant, freie Wohnung . . 20a —̂

« letirungsamt Lucalaufseher . . . . , 5o 12
^ Un te r j ugo r , Bol letant, freie W o h n u n g . . I 0 0 — !

Gwnzzollamt ^ocalaufscher . . . . i 5o 12
Gabric, Bc l - Bolletant, fteie Wohnung . . 200 —

^ ^ ^ ^ ^ letirungsamt Localaufseher . . . . i 5o 12

^ Vi l lach, Zoll- Einnehmer, freie Wohnung . . 700 —
^ . Legfiatte Controttor dto. . . 600 —
3 Official 400 —
Z Amtsschreiber . . . . Zoo — ,
^3 Waarenbesch. u. Magazin, fr. Wohnung 5c»o —

Amtsdiener . . . . 200 j —
Diejenigen, die um den einen oder den

ander», der vorbcnannten Dlenstposten e,n-
schreiten wollen, habcn das gehörig documen-
tirte Gesuch, und falls sie sich um mehre Dienst-
posten bewerben wollen, für jeden derselben ein
besonderes Gesuch im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bei jener der oben bezeichneten k. k.
Eameral »Bezirks - Verwaltungen zu überrei-
chen, in deren Bezirke der gewünschte Dienst-
posten gelegen ist. — Die Documente, welche
den S t a n d , das Lebensalter, die wissenschaft-
liche Vorbi ldung, die Sftrachkenntmsse (und
zwar infofern eine Anstellung im Beznkc der
Görzer oder Triester Cameral - Bezirks - Ver-
waltung bezlelt w i rd , insbesonders nebst der
deutschen auch die Kenntniß der italienischen,
in jenem der Laibacher Camera!-Bezirks-Ver-
waltung aber die Kenntniß der krainerischen,
vder einer derselben verwandten Sprache) ser-
vers die dermalige Verwendung, frühere Ane
stellungen und Dienstleistungen namentlich im
Gefallsfache/ dann insofern es sich um Diensi-
postcn der Einnehmer und controlNrcnden Be-
amten handelt/ auch die Kenntniß des Casse-,

Rechnungs- und Untcrsuchungsfabes, bei Be-
werbungen um Waarenbeschauerspostcn aber
die aus ber Waarcnkunde, und aus den Zol l-
manipulations-Vorschriften mit gutem Erfolge
zurückgelegte P r ü f u n g , endlich bei Gesuchen
um mmocreDlenstposten, als der Localaufseher
und Sig i l i rer auch die Lesens- und Schreibens-
künde nachzuweisen haben, sind, falls derBe-
werber um mehrere Dienstposten competirt,
nur einem Gesuche in Or ig ina l : , oder in be-
glaubigter Abschrift beizulegen, dock ist sich in
den übrigen Gesuchen auf jenes, dem die Do<
cumcntc angeschlossen sind, zu berufen. —
D a be» den Hauptzoltamtcrn und Legstatten
den Dienststellen der Einnehmer, Controllore,
Offictale, Magazinsverwalter, Magazinsbe-
alnrcn, Eollectal'.ten und Waavcnbeschauer, bei
den übngen Aemtern aber die Dicnstposten der
Einnehmer und controllircndcn Beamten, dann
der Officiate und Waarenbcschaucr die Oblie-
genheit der Leistung einer dem einjährigen Ge-
halte gleichkommenden Caution anklebt, welche
nach der bestehenden Vorschrift entweder baar
ln E. M . , oder mittelst einer auf gleiche Wah-

(Z. Amts-Blatt Nr. 4^ d. 13. April i83 .̂>
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rung lautenden Realhypothck gelegt werden
muß, so haben dic Bewerber um diese Dienst-
posten, auch über dic Fähigkeit, dieser Oblie-
genheit zu entsprechen, sich genügend auszu«
weisen. — Zum Schutze der Gesundheit der
Beamten zu Sdobba, Aquileja undPortobuso
wi rd , so wie bisher, wahrend der ungesunden
Iahrszeit in angemessenen Zeiträumen ein Wech-
sel mit Beamten anderer gesünder gelegenen
Aemter Stattfinden. — Zu diesem Wechsel sind
verpflichtet: der Einnehmer des Zollamtes Gr.i-
do, der Controllor des Commerzial-Zollamtes
Cervignano, der Official und der Amtsschreiber
des Commerzial-Zollamtes Monfalcone; ferner
die beiden Amtsschrelber der Legstatte Gorz und
der controllirende Amtsschrciber des Eommer«
zial<Zollamtes Ouino. Die Beamten, welche
gewechselt werden, erhalten nebst der Vergü-
tung der Reisekosten die Hälfte der classenma-
ßigen Zehrungsgclder, jedoch nie unter dem

Betrage von einem Gulden für den 3ag. Die
wechselnden Beamten/ welche an ihren Bestim-
mungsort zur See gelangm können, haben
die Neise mittelst dcr Aeranal« Streifschiffe zu
unternehmen, wodurch sick der Anspruch auf
eine Vergütung der Reisekosten behebt. — AuS
dem obbemnkten Grunde ist auch den Local«
ausschern zuPortobuso, Aquileja und Sdob<
ba der Wechsel mtt jenen zu Grado, Ceruigna-
no und Monfalcone gegen Vergütung der nor-
malmaßlgen Zehrungsgelder gestattet. Schließ-
lich wird bemerkt, daß dle Verhandlung wegen
Vereinigung der Zollamter zu Du ino , Mon-
falcone, Sdobba, Grado und Portobuso mit
den Sanitatsämtern gleichen Namens im Zuge
schwebe, und dieselbe in Kürze realisirt werden
dürfte. — Von der k. k. illyrischen Eameral«
Gefallen-Verwaltung. Lmbach am 27. März

Z. 5g3. (2) N r . 276.
V e r l a u t b a r u n g s - E d i c t .

I n Folge Bewilligung des löblichen k. k.
Kreisamtes zu Neustadt, <1äo. 1^. März iLZ^,
N r . 2 l i 7 , »virdam 29.0. M . A p n l um ^ Uhr
f rüh , m de'i Amtßkan^lel der Vogt- und Pa-
tronatsherrschaft Sittich, wegen der Ausbesse-
rung der Thurm , und Klrchenbedachung an der
Pfarrkirche zu Gt . Vetth bei Bl t t ich, eine
Mmuendo-Licitatidn abgehalten, wobei für
nachstehende Meisterschaften und Materialien,
die von der löblichen k. k. Proo. tzvtaatbbuch«
Haltung adjussirten Betrage, und zwar;
für die Zlmmlrmannsarbelten . 53st. 2okc.

„ „ deito Materialien . 69 „ 20 .̂
„ „ Svenglerarbnt sammt dto. 82 „ Hi „
., „ Anstreicherarbcic ,, dto. 124 „ — „

endlich für tne Bclstcllung uon 3ooc>
Gtück Dachziegeln ^ i5st. ä5 „ — „

zum Ausrnfsprcise angenommen, und Unter-
nehmungslustige hiezu mit dem Beisätze e»n-
geladen werden / daß die dießfalligen ?,citations-
beoingnisse in hiesiger Amtökanzle', zu den ge«
wöhnUchen Amtsstunden täglich einzeschen wer«
den können.

Staats« und Vogtherrschaft Stttich am
1. Apri l i93H.

». ^00. (2) Nr. 39U.
FeNd»e tungS - Ed ic t .

Von dem t. t. Bezillö^erichte der Umgebung
ya'lbachs wild hiermit bekannt gemacht: Og sei auf
Anlangen des Ioscpiz holzingec. wider Iod^nn
Jena?, über ftuHtlos vorausgegangene dre, F«,!<
Uew:^en, dec v^m Elstern für seine Iolderung

pr. »5ss. 2c> kr. c. 5. c., mit executive« Pfand«
recht belegten, dem Gegner Johann Ierray gehö«
ligen, u>l0 auf den zur löbliHen Pfalz Laidach,
«ud Rrctif. Nr. «9 und Uld. Nr. 45 ^2 und /i5 ij3
dlensibaren, Valentin Icrray'schen Realitäten in.
tabulllt haftenden Folterung pr. Zoaft., die neu«
eiliche zweimalige Feildictung dicscr Eahpost dc«
wiNigei, und hiczu oie Tagsadungen auf den 6.
Juni und 4. Juli iü5/». jedesmal ^ormittagS »o Uhr
in hieNgcr Gcnchtsl^nzlel mit dem Anhange anqe«
ordnet lvorden, daß diese Sahvoss beider ersten
Feilbietung nichtunterihr m Nennte the pi-.boc» fl.,
dei oer letzten Feillneiung aber auch ur.ter dem-
selben hintangegeden wrr2c.

Die Licitationsbedingnisse und der Grund»
buchö-Sltlacl tonnen täglich hieramts «ingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht der Umgebung ?aibachK
am 20. März »Ü54.

Z. 363. (5)
N a c h r i c h t .

Der Gefertigte ist seit dem Schlußc des
Zheater<Cur!es in der Lage, sich ausschließend
der Ertheilung des Unterrichtes im V,olinlvlele
widmen zu können, und hat die Ehre, Jene ,
welche geneigt sind, von semem Anerbieten Ge,
brauch zu wachen, zu ersuchen, ihm dle dieß-
fälligen Auftrage m seiner Wohnung, am S r .
Jacobs-Play?, Nr . »46, lm zwetten Glocke,
zukommen zu lassen.

C a r l T i l l ,
OrchessereDirector des hie-

sigen ständischen The«'
ters.



^remven - Anzeige
der h ier Angekommenen und Abgereisten.

Den 8. April. Hr. Mathias Ettmger, Kauf-
mann, von Trieft. — Hr. Nicolaus Vlasto; Hr. Gu-
stav Fritsche, und Hr. Leopold Mavkbrciter, Kauf-
leute; Fr^nl Sophie Gräfinn von Tschernmgham,
Private; alle vier von Wien nach Trieft.— Hr. Be-
nedict Advinent, Menagerie-Inhaber, sammt Die-
nerschaft, nach Görz.

Den 9. Hr. Carl Fehr, Handelsmann; Hr.
Crnst v. Vcrgani, Studierender; Hr. Anton Edler v.
Coüoredo, Bemittelter; Hr. Carl Freiherr von Noß-
ner, k. k. Gudernial-Secrctär, sammt Familie; und
Hr. Eugen Pur iM l i , Handelsmann; alle fünf von
Trieft nach Wien.

Stavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 4o5. (2) N r . 2 I75 .

Vom k. k. krainerischen Stadt- und
Landrechte wird hiermit kuî d gemacht, daß am
24. d. M. , zu den gewöhnlichen Amtsstunden,
d»e zum Anton Wu;clll'schen Verlasse g'.hön-
gcn, i l l dessen Wohnung i>n Frörenteich'^-
schen Hause befindlichen Einrichtungsstücke und
Effecten an den Meistbietenden werden hintan-
gegcben werden.

Laibach am 5. April i63.^.

Z. 402. (2) Nr . 2c>56.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte ln

Krain wnd bekannt gemacht: Es »even von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des BezlrkSgench,
tes der Umgebung Laibachs, in der Cxecu«
tionssache des Franz Gmuk, wider Maria Wie-
land, wegen schuldigen 35o st. zur öffentlichen
Versteigerung des, der Exequirten gehöri-
gen, auf issest. 42 kr. geschätzten sogenannten
Windischhüfes sammt Zugehör und zweier, auf
yo fl. geschätzten, be» diesem Hofe befindlichen
Grundstock?, dre» Term,ne, und zwar: auf den
1^. M a i , 18. Juni und l6 Ju l i »854, jedesmal
um 10 Uhr Vormittags, am Orte der gelege-
nen Realitäten mit dem Beisätze bestimmt wor,
den, daß, wenn diese Realitäten weder bei
der ersten noch zweiten Fellbletungstagsa;-
zung um den Schayungsbctrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnten, selbe bei
der dritten auH unter dem nchatzungsb?-
t age hmiangeg«ben werden würdin. Wo übr»
g«ns den Kauftuftlgen frey fleht, die dlcßfal-
ligen ?!c>tanunsbedlngn«ffe, wie auch die Gchaz-
zung ln der dießlandrechtllchen Neglstratur zu
den g?wöhnlichcn Amtastunoen, oder bei dem
Vertreter des ^xccuc»oneführers Dr. Burger
emjujehen, und Abschriften davon zu verlan«

gen.
^aibclch den 1. April lg)H.

Z. ^07. (2) Nr . 23Hc
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wu'd bekannt gemacht: Es sey in der Exe«
cutlvnßsache des Andreas Gchittnig, wider Mar -
tin Verhouz, wegen schuldigen 26ft . , die exes
eutioe Feilbietung d«r gegner'schen, in Le'bes-
kleldung, Bettgewand, Zimmereinrichtung und
Küchengerathe bestehenden Fährnisse bewilliget
worden, zu deren Vornahme die Feilbletungs-
tagsayungen auf den 28. d. M . , »2. und 26.
Mai l. I . , zu den gewöhnlichen Amtsstunden,
im Hause sons. Nr . 85 , in der Pollana, Vor-
stadt mit dem Belsaye bestimmt worden, daß,
falls die gedachten Fahrnisse weder beim ersten
noch zweiten Ternnne um den Schatzungswerth
oder darüberan Mann gebracht werden sollten,
selbe beim dritten auch unter der Schätzung hint-
angegeben werden würden.

Laibaw den 5. April i83H.

Z. Ho l . (2) N r . 2245.
E d i c t .

Von dem f. k. Stadt« und?andrechtein
Krain wird allgemein bekannt gemacht: Es sei
über Ansuchen der Mar,a Conssanzla Gchlech-
ter'schen Erben, in die Veräußerung der, zum
genannten Verlasse gehöriger, Fahrnisse, als:
Pratiosen/ ?eibeskle«dung und Wasche, Zim-
mer-und Kucheleinrichtung :c. gewilllget, und
zur Vornahme derselben der 16. April l. I > ,
und nöthigen Fallls die folgenden Tage be-
stimmt worden.

Wovon die Kauflustigen mit dem Anhan-
ge verständigt werden, daß diese Fellbietung in
dem Hause, Nr . 4 6 , in der Eapuciner-Vor,
stadt vor sich gchen werde.

Lalbach den i . Apri l i33ä«

Aemtliche ^erlantbarunZen.
Z. ^ i l . ( ' ) Nr . 5l i4«

G e t r e i d « V e r k a u f .
Am 2.^. April i834 Vormtttaqs ^on 3 bis

12 Uhr, werden in der Amtskanzlei der f. s.
Staatsherrschafl Sittich, beilausig 4Z8 Mehen
Wc'tzen, mitreist öffentlich^' Verste gcrung ge-
gen gleich baare Bezahlung veräußert werden,
wozu Kauftustiae hiemit eingeladen werden.

K. K. Verwaltungsamt Sittich am Z.April

i33ä-

" vermischte ^LrlautbarungenI
Z. 4,?. (>) "c^. I . ^ir. 342.

E d i c t .
Das BezillSgerickt Sä)nl«derg rna(l)t kund,

daß zul Bellcltzad^andlung nach dec zu Mal ia ^ ^ « .
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sen am5. Jun i »u^a, ver„oro«nen Margareth Tau«
sche! aus Löschnale, die Tagsayung auf den 24.
Apri l d. I . , 9 Ubr früh, vor d,esem Gerichte an-
beraumt worden ist, und oah aNe Jene, welche zu
diesem Verlasse etivas schulden oder darauf aus was
immer für «inem Rechtsgrunde Ansplücde zu ma«
cben vermeinen, am obenbeliimmlen Tage, lZr«
stere ihre Schulden anzugeben, und Leytere ihre An«
lvrüche anzumelden haben, so gewis;, als lvidngens
sie die geschlichen Iolgen sich selbst zuzuschreiben ha»
ben würden.

»ezirlsgericht Scbntcberg den 5. März »634-

Z. 367. (5) Nr . 3o4-
G d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Id r ia wird be-
kannt gemacht: Es sei über Ansuchen des Valen«
tin haffner, von Lack, wider Valentin Pagon,
von vu l l «k , wegen schuldigen ino ft., dann In«
teressen und GxecutionSlosten, in die executive
Feilbietung der,. demLehtern^ehörigen, zu v u ü ^ ^
H. .-j. 6 , liegen:en, der t. t. ^taatsherrschaft Lack,
zud Urb. 3lr< 3j7 zinsbaren, gerichtlich auf 25^3 ft.
geschabten Ganzhube, dann der gepfändeten, ge»
lichtllch auf »32 ft. glfchählen Fährnisse , als: zwli
Pferde, zwet größere uno zwei tleinere iDchsen,
eine Kaldinn. 2ao Eentner heu/ eine Ogae und
einen Pfiug gewiNiget, und zur Vornahme der-
telben der »»Ma i , 2. Juni uno ' . Ju l i l. 3 - , ie»
desmal früt)9 Uhr, im Ocle der Realttäl zu vo l lck ,
mit i>em Nlisahe anberaumt worden, daß, falls
obbcnannte Realität oder Fährnisse nicht bei der
ersten ooer zweiten Feilbietungstaasahung um oder
iider den Schähungsrverth verkauft werden tollten,
dei der druien F«il.dietungKlaqsatzung auch unter
dem Schähungsirerthe an oen ^lnstdietenden hint-
angegeden werden würden.

Die d ießMig ln L<citat,onsbedingnisse und
Schähungsprotocol^l tonnen täglich zu den gewöhn«
Uchen AmMunden i,n dieser Gerichtstanzlei ein«
glsehen werden.

K. K. Bezirksgericht 3dria am 20. März ^63^.

Z . IU3. (3) N r . 600.
E d i c t .

Bon dem s. s. Bezirksgerichte der Staatöherr.
schast Lack wird hiermit tund gemacht: ES sei
zur Erhebung des Schuldenstandes und sohinigen
Verlah^bhandlungen nach dem, zu Olsnern, 2ul>
Hous«Nr<.üi, am 9, Februar r654< velstordenen
Thomas Kobler , gewesenen hauSdeslyers. eine
Tagsaoun^l auf den 2^. April l. I . , Vormittags
um 9 Uhr, mit dem angeordnet worden, daß aNc
Jene, »reiche auf diesen Verlaß einen Anspruch zu
Machen vermeinen, so gewih persönlich oder ?urch
einen gehörig Bevollmächtigten zu erscheinen und
ihre Ansprüche geltend zu machen haben, als w i .
drigenS der Veilaft den sich legitimnenden (Klben
«ingeantworret werden rrird.

K. K. Äczirtsgelicht StaatSherrfchaft Lack am
4. April lU3ä.,

i l c i t a t i 0 n s - A n z e i q e.
I l l dem Freiherr von Rastner'schen Hau»

se, Nr . 179, in der deutschen Gasse, im ersten
Stocke, werden am 18. April itt3H, und nö-
thlglnfalls auch amfolgenden Tage, von 9 b,s
«2 Uhr Nachmittags, verschiedene Zimmerein«
rlchtungen, als: 3»sche, Kasten, Sopha's,
Sessel, Spiegel, Jagdgewehre :c. :c., unv
verschiedene Geräthschaflen, an den Melstb,elen-
den gegen sogleich bare Bezahlung hmtangege»
ben werden«

Wozu Kauflustige zu erscheinen hössiHst
eingeladen werden.

Z. 4i5. (,)
Q u a r t t e r zu vergeben.
I n der Theater-Gasse, Nr. 20,

ist das Quartier im zweiten Stocke,
bestehend aus vier Zimmern, einer
Küche, Speise, einem Keller und
Holzlege, sammt einer stukadorten
Dachkammer, für künftige Michaeli-
Zeit zu vergeben. Des Näheren we-
gen beliebe man sich im nämlichen
Hause zu ebener Erde zu erkundigen.

Z. 4i5. (1)
, . M i c h a e l N N a Z u l i k ,
burger l . H utmachermeister

aus Gratz ,
gibt sich hiemit die Ehre, einem ho-
hen AdelundverehrungswürdigenPu-
blicum die ergebenste Anzeige zu ma-
chen : daß er nächstkommenden M a i -
M a r k t dahier, mit einem wohl as-
sortirten Waarenlager von Castor-,
feinen und mittelfeinen Hüten, eige-
ner Erzeugnis;; desgleichen nut Sei-
denhuten nach modernster Facon,
besuchen wird. Jedem er für die Accht-
hett der Güte, Feinheit und Schwar-
ze seiner Waaren bürgt, versicherter
nebstbei nicht nur prompte und solide
Bedienung, sondern auch die mög-
lichst billigsten Pmse. Auch sind da-
selbst für Kinder von 2 bis 7 Jahren,
alle Arten von Filz- Käppchen, nach
Auswahl zu haben. Seme Verkaufs-
Hütte befindet sich in der ersten Reihe,
Nr. 3.
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(Kuberm'al - Verlautbarungen.
Z. /,«9- ( l ) otr. 4906.

E u r r c n d e
des k. k. illyrischen Gubermums ^u ?aibach. —
Ueber die Behandlung der am 1. März d. I .
in der Kerle l)g verlosten Banco« Obllgatwnen.
—> I n Folge yohen Hofkammer, Präsidial-De-
cretSvomZ. d. M . , Z. lobo, wild mtt Beziehung
auf die Gubernial - Eurrende vom 1^. Novem-
ber ig2<), Z. 256H2, bekannt gemacht/ daß die
am l . Mär ; d. I . m der Serie 6g verlosten
fünfvercentizen Nanco<Obligationen von Num-
mer t)!2/»l bls cmschl'lßlg Nr . 62146 nach den
Bestimmungen des allerhöchsten Patentes vom
21. März »3l6 gegen neue, mtt fünfuom Hun-
dert m Eonventions,Münze verzinsliche Staats-
schuldoerschre'bunaen umgewechselt werden. —
laibach am 12. März 1834.
Joseph Lamillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
k a r l Graf zu W e l s v e r g , R a i t e n a u

und P r l m ö r , k. k. Hofrath.
Zeno Graf 0. S a u r a u ,

k. k. Guvermal« Rath, als Referent.
Ataot- mw lanvrechtlilhe Verlautbarungen.
Z. 416. (,) N r . 2Z32.

Am 17. d. M . , und allenfalls an den
folgenden Tagen, werden zu den gewöhnli-
chen Amtsstunden »m Sparovitz'schen Hause,
nächst dem Glschofhofe am Platze, die Georg
Slch.'rl'schen Verlaßeffecten,, als: Manneklei-
dung, Wasche, Einrichtungsstücke:c. öffent<
lich versteigert.

Lcubach am 8. April itt34.

Z. 4c>6. (2) Nr . 2 »67.
Von dem k. f. Stadt- und Landrechte in

Kram nnrd dem Joseph Bold/ und der Elisac
beth W'ssan, gebornen Bold, mittelst gegenwär,
tlgen Edicts ermnert: Es habe wider dieselben
bei diesem Gerichte Dr. Joseph Plller, gewese-
ner Curator der Sebastian und Margarcth
Boldischen Kmder, Klage auf Zahlung wegen
an Advocatur » Verdienst und Auslagen- be-
messene 55 st. 23 l j / , kr. eingebracht, und
um richterliche Hülfe gebeten, worüber dle Tag-
sayung auf den 7. Ju l i i85^. Vormittags um
9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt - und Landrech-
te angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten die<
sem Gerichte unbekannt, und well sic uiellelckl
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so H«N
man zu chrer Vertheidigung und auf >hre Ge-

fahr und Unkoflen den hierortigen Hof- und
Gerlchtßadoocatcn Dr. Erobalh als Kurator
bestellt, mit wl-lchcm d»e angebrachte Rechtssa-
che nach der bestehenden Gerichts , Ordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Dieselben werden daher durch dieses Edict
dessen zu dem Znde ermnert, damit sie allen»
falls zu rechter Zelt sllbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts'
behelfe an dle Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellenund
diesen Gerichte namhaft zu machen, undübcr-
haupt >m rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Verabsaumung entstehen-
den Folgen selbst beijumessen haben würden.

kaibach den 29. März 18I4.

Z. 404. (2) N r . 2166.
Vom k. k. Ttadt? und ?andrechte in Kra»n

wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der
k. k. Kammerprocuratur, wlder Anton Köhrer,
wegen schuldigen 75 ft., dann 21 st. 3okr. , in
die executive Feilb,etung der gegner'schen Mo«
bllien, als: Tabaclsufeifen, Pfeifenröhrln,
Spazierstücke und verschiedene Drechslerwaren
nebst einigen Kleidungsstücken gewllllget, und
hiezu der erste Termin auf den 24. Ap r l l , der-
zweite auf den 9. und der drltte auf den 2H.
M a i , zu den gewöhnlichen Amtsstunden »m
Slttlcherhofe mtt dem Beisatze bestimmt wor«
den, dciß, falls die gedachten Fährnisse weder
beim ersten noch zweiten Termine um den Schaz,
zungsirecch oder darüber an Mann gebracht
werdca sollten, selbe beim dritten auch unter
demselben hintangegcben werden würden.

Laibach am ^ < März i85^.

Giubernial - Verlautbarungen.
Z. ^10. ( i ) ncj Gub. Nr. ̂ 57Z.

V e r l a u t b a r u n g
des kaiserl. tönigl. »llyrischen Vubcrniums. —
Der Vermögensstand des Holdhelm'schen Taub-
stummen-Btlftungsfondes für Krain undKarn«
ten Mlt Schluß des Verwaltungsjahres i333,
wird durch die nachfolgende, von der Provin»
zial- Staatsbuchhaltung zusammengestellte Ue-
bersicht der Einnahmen und Ausgaben dessell
ben, zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —
Laibach den i5 . Mär , 18)4.
Joseph Lamlllo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Zeno Graf v. S a u r a u ,

k. k. Bublrmal-Rath.
(Z- Amts-Blatt Nr. ä'4. 0. 12. April 16)4.)



^ — 276 — — 277 —

»H Buch.-Nv. 23. 6e i334.
U e b e r s i c h t

der Einnahmen und Ausgaben des Franz Holdhcim'schen Taubsiummen-Stiftungsfonde^ von Kram und Karnthen für das Verwaltungs-Iahr i833.

^ . Geldbetrag ln l! ^ , Geldbetrag ln
l?» E o n v . V i ü n z e ! ^ E o n v . M ü n z e

^ E i n n a h m s - G e b ü h r einzeln 3 zusammen > ̂  A u s g a b s - G e b ü h r einzeln s zusammen

^ fi. >kr.> fi. > kr. l Z ^ ^ ^ « « « — — » — — « — — „ l st- >krl ft. I kr.

1 An Dividenden-Ertrag von Bank-Actien pr. äooo fl. . . Z/,4 — ^ l Auf Verpflegskosten der vier Taubstummen »Kinder im Taubssum«
« „ Interessen von Capitalien in öffentl. Fonds pr. 3979 ff. ^9 ,^4 kr. » 7 8 3 » ! meninssitute zu linz 320 —

3 ,, zugewachsenen Activ- oder Stammvermögen 4 5 3 4 >2 ., Reise, und Zehrungskofien i 3 —
4 „ eingekauften Staatspapieren . . . ^ . . . . . 300 — ^ « A u f Beitrage und Snpend.en zu den Verpflegskosten vier
5 ,,....^e.'^..a^«^« n^..s^/.^ . c», « e ^ . t ^ , '̂ I ! taubstummer Kinder in andern Instituten . . . . . 160 —t) „ zu^uckoerrechneten Vorschüssen vom Ankaufe der Obllgatlonen 3c»o ^ , ^ . ! '

>"' " " ^ 4 « baares Geld für eingekaufte Staatsp«piere . . . . »82 12
Hiezu den anfanglichen Casserest̂  ' " ^ " " ' 627 fl. 261)4 kr.^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , 5 „ verschiedene Ausgaben 2 , 4 4

(. in Obligationen 7979 « 4 9 ^ 4 „ ' ' ' i 6 „ gegebene Vorschüsse zum Ankaufe der Obligationen . 3oo — j
^ l ^ i l o i 56

Zusammen . . . . . . ^ 5 , g ^ . ^ . ^ ^ süßlichen Casserestj " ^ " " ! ' ' ' ' S07 fi. ' 4 M kr.^
Hievon sind jedoch mit Ende October »833 noch nicht realisirt worden: ! < m Obllgatwnen . . 8296 » 33 1)4 « j ^ " ^ ^

2.) an Dividenden'Ertrag der Vank-Actien für das isse Semester 1333248fl. —kr . ^ ^

, i).> an Interessen von Capitalien in öffentlichen Fonds . . . . i 7 6 „ 3 a „ ! Zusammmen . . . . 9905482^4

c.) an zugewachsenen Act iv, oder Stammvermögen . . . . . 3 . . - « ^29 3o ^ Hievon sind an Verpssegskosten . ä i 320 ss. - kr.

_ «-—» '« .' und an Stipendien und Beitragen »ä 3 / y .. __.
Hauptsumme der wirklichen Empfange . . . . 9 5 4 5 4 8 2 ^ ' ^>

_. mit Ende October i833 unrealisirt geblieben 56o —

Hauptsumme, den jenseitigen Empfangen gleich . '^7'I I^
954i) 4 " 2j4

. ^ (I.. 3.) ^ i

K. K. iltynsche Provinzial-Staatsbuchhaltung. Laibach dcn 14. Jänner l834.

I . Kumm a r , iu. p.
Vice^Buchhalter.

M a t h i a s S chivitz, m. p.
Rechnungs-Rath.
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Nemtliche Verlautbarungen.
Z . 420. ( l ) Nr . 0297)VIII.

K u n d m a c h u n g .
Bei der k. k. Cameral.-Bezlrks-Verwaltung

Laibach wird wegen Vermiethung des größeren
Aerarial-Magazins in Salloch, am 3c>. April
1834, Vormittags um 10 Uhr, eine Verstei«
gerung abgehalten werden ; wozu die Miethlu-
siigen mit der Erinnerung eingeladen werden,
daß die Llcitationsdedi^glnsse hierorts cingese«
hm werden können. — K. K. EamcralBe,
zirks-Verwaltung. Laibach am 9. April 16)5.

vermischte Verlautbarungen.
g . 5L5. (5) Nr. 2456M,.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rat«

Mannsdorf wild hiermit bekannt gemacht: (3s ha-
ben all« Jene, welche auf den Nachlaß deg am 6.
November »653 zu Lees togtaw verstorbenen Io»
hann Außeneg (Ivsnll) aus waü immer für einem
Rechtsgtunde Ansprüche zu machen gedenken, sal«
che dei der diehfalls aus oen 25. Apcil 0. I . Vor-
mittags um 9 Uhr, vor diesem Gerichte anqcord.
»eten Tagsahung bei sonstigen Folgen des §. ü,4
b. G. N. anzumelden.

Vereintes Beziltsgericht Radmannsdorf den
26. März iöZ4.

Die an der Saue «Ueberfuhr zu Tazen
nächst Vlschmarje gelegenen, eme kleine S tun -
de von La»bach entfernten Marla Hatzln'schen ,
sogenannten Koschier'schen Wohn-und Wir t h<
schaftsgebaude, welche zu einem Wnihehause
vorzüglich geeignet smd, werden nedst emlgen
Grundstücken auf drel oder mehrere Jahre in
Bestand gegeben. Wegen näheren Pachtbe-
dingmssen belieben sich Pachtlustige im Hause
N r . 6 1 , bei S t . F l o r e n , im ersten Glocke
rückwärts, zu erkundigen.

Z. 416. ( 0
Interessante Anzeige für alle Be-
wohner Latbachs und der Provinz

Krain.
Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber einer

öffentlichen L e i h b i b l i o t h e k , dann emer
Buch - K u n s t - und M u slk a l ienha n d<
l u n g in La ibach , fortan darauf bedacht,
dcn Wünschen des geehrten Publicums mög-
lichst nachzukommen, hat die A b o n n e m e n t s -
r r e l s e seiner L e i h b i b l i o t h e k um cm
Drü t th t l l herabgesetzt, so, daß nun der Bc-
trag geringer »st, als jener aller übngcn
L e i h b i b l i o t h e k e n der H,motstädte Oclicr-
reichs, und Jedermann es möglich sein dürf-
te, daran Thcil nehmen zu können. Das

Abonnement ist nämlich, fe nachdem man einen,
zwn oder mehrere Bande auf e l n m a l zu ers
halten wünscht, jahrl'ch nur 7 , »2oderi5st>;
monatlich /z0 kr., 1 st. und 1 st. 3a kr. ; wo-
chentllch ^ 0 , 3c> und /;c> kr., und tagl,ch I ,
5 oder 6 kr. vorhinein zu entrichten. Abon-
nenten, dle außer Laibach domiziliren, erhal«
ten um dieselben Prelse, statt e»nes Bandes 5 ;
statt 2/ ! o ; statt 5 , »5 Bände auf einmal,
da sie die Bücher ncht taglich zum Umtausch
einsenden können. Alle übrigen Bedingungen
smo m einer gedruckten Anzeige, dle in bei-
den obbenannten Handlungen stets unentgelt-
lich ausgegeben wi rd , deutlich und ausführ-
lich angegeben. S o eben hat auch die Presse
verlassen, und i>̂  um lo kr. der zweite C a- ,
l a l o g über d,e für die Leihbibliothek neu an-
geschafften Werke zu haben. Nedstdem wer-
den von nun an auch in der obigen Kunst«
und Musikalienhandlung, sowohl colorirte
T u p f muster , als llthogravhltte und gesto-
chene Zelchen b l a t t e r und H e f t e , für
Freunde der Z ei ch c n ku n st, gegen Erlag des
Werthes des gewählten Stückes, als Caution
gegen Beschädigungen und gegen eine höchstbil-
llge Benützungsgebühr zu jeder Stunde ausge-
liehen, dlc wettern Bedingungen sind m einer
gcdrucktcn Anzeige enthalten, die sammt der
odcrwähnten, Jedermann unentgeltlich verab-
folgt wird.

Aus diesen beiden Unternehmungen dürf-
te das geehrte Publicum die Ueberzeugung
schöpfen, daß P a t e r n o l l i keinen ihm kund
gegebenen Wunsch unbeachtet läßt, sondern
clftlgst bemüht »st, Jeden zu befriedigen, so
bald cs in seinen Kräften steht. Wer dle aus,
serst billigen Bedingnljse der beiden Leihanstal-
len ni Vergleich mtt den nöthigen höchst be:
deutenden Vorauslagen zu berücksichtigen die
Güte hat, wird gestehen müssen, daß InHa-
der hiebei unmöglich cmen Gewinn beabsichti-
get, sondern auf Zufriedenstellm-g d:s gcchr«
ten Publicums dachte; demnach wagt er zu
hoffen, daß er in diesen Unternehmungen,
wie nur wen'ge Provin;ial-Sladte sie nachzu-
weisen haben, einer gütigen T h e i l n a h m e
und U n t e r s t ü t z u n g sich werde erfreuen
können, wodurch er jahrlich beide Etablissements
zu erweitern im Stande seyn wird. Er em-
psichlt zugleich zur geneigten Abnahme seme
Mit dcn meisten in- und ausländischen Ncmg-
kelten ve'schene Buch-, Kui'.st- und Musika-
lienhandluna, w wie zu Bestellungen u^n sol'
chen li-tcr^-lschen, Kunst- und Musir'altM-Pro«
ducten des In> und Auslandes, die ebcn nlcht
vorräthig sind.


